
Bomonti und Käslin holten Tagesbestzeit 
 
Von Rita Niederberger 
 
Strahlend war das Wetter, hervorragend die Piste, zufrieden das 
Organisationskomitee. Einziger Wermutstropfen an den diesjährigen Beckenrieder 
Clubmeisterschaften war die Absage des Langlaufes mangels Beteiligung. Umso 
harter und eifriger wurde auf dem Riesenslalom gekämpft. Aus den zwei 
Durchgängen am Ergglenhang ging ZSSV-Fahrerin Manuela Bomonti als Siegerein 
hervor und holte den Tagessieg bei den Damen. Das Feld der Herren dominierte 
Roman Käslin, der vor Jahresfrist noch in der regionalen JO-Szene kämpfte. Die 
schnellsten Zeiten blieben somit im Jahrgang 1992 – die Jungen hatten also klar die 
Nase vorn. Mit Spannung wurde das Abschneiden des amtierenden Beggo-
Zunftmeisters Ernst May erwartet. Hatten ihn die Strapazen rund um die Fasnacht 
nicht zu sehr ermüdet? Ganz klar nein: Seine Zeit war hervorragend und nur knapp 
hinter der Tagesbestzeit. Fazit: Fasnacht macht nicht müde aber sehr schnell! Die 
grosse Schar der Nachwuchsfahrerinnen und Nachwuchsfahrer lieferte Spannung 
pur. Sie wurden angespornt vom Speaker und Clubpräsident Bäni Niederberger. Er 
plauderte gar ein bisschen aus dem Nähkästchen und hatte über jedes Kind einen 
treffenden Spruch auf Lager. Debbie Amstad bei den Mädchen und Jan Käslin bei 
den Knaben fuhren am schnellsten. Die Snowboardkategorie dominierte Christian 
Ambauen bei den Erwachsenen und Ueli Schurtenberger bei den Kids.   
 
 
Auszug aus der Rangliste: 
Snowboard: JG 96 und jünger: 1. Julia Käslin, 88.90;  2. Aaron Brun, 92.60;  JG 95 
und älter: 1. Ueli Schurtenberger, 77.25;  2. Samira Schwab, 83.37;  3. Manuel 
Ambauen, 88.13;  4. Meret Wettstein, 89.05;  5. Fabienne Mathis, 91.25;  6. Celine 
May, 94.11;  7. Debbie Amstad, 94.75;  8. Fabienne Stalder, 96.11;  Damen und 
Herren: 1. Christian Ambauen, 69.84;  2. Ivo Näpflin, 70.33;  3. Larsen Vornholz, 
71.35  Alpin: Mädchen Animation I JG 99 und jünger: 1. Sina Käslin, 70.16;  2. 
Laura Arnold, 70.60;  3. Caroline Durrer, 76.13;  4. Celine Inglin, 79.08;  5. Noelle 
Regensburger, 88.35;  6. Juliana Felder, 92.22; 7. Fabienne Arnold, 92.47;  8. Livia 
Gander, 93.34;  9. Sarah Näpflin, 1.01.28;  10.  Natalie Brooks, 1.01.29  Knaben 
Animation I JG 99 und jünger: 1. Patick Waser, 69.39;  2. Luca Vitaliano, 70.35;  3. 
Tom Würsch, 70.59;  4. Silvan Schnider, 70.68;  5. Dario Gloor, 70.77;  6. Severin 
Zwyssig, 71.28;  7. Aurel Felder, 73.27;  8. Nils Amstad, 75.49;  9. Lars Würsch, 
77.86;  10. Nino Portmann, 78.34  Mädchen Animation II JG 97/98: 1. Lorena 
Käslin, 58.76;  2. Gina Zumbühl, 60.35,  3. Angela Müller, 63.09;  4. Yara Ambauen, 
66.01;  5. Sandra Käslin, 71.41  Knaben Animation II JG 97/98:  1. Simon Käslin, 
60.93; 2. Dario Robin Käslin, 61.51;  3. Marius Tschopp, 63.18;  4. Christoph Waser, 
64.53;  5. Sandro May, 66.70;  Mädchen JO I JG 95/96: 1. Debora Fischer, 62.15;  
2. Stefanie Bannwart, 63.86;  3. Virginia Vitaliano, 87.64  Knaben JO I JG 95/96: 1. 
Jan Käslin, 57.31;  2. Yannick Ambauen, 57.35;  3. Remo Käslin, 57.71;  4. Kai 
Flüeler, 59.55;  5. Marco Gander, 60.85  Mädchen JO II JG 93/94: 1. Debbie 
Amstad, 58.41;  2. Samira Schwab, 62.11  Knaben JO II JG 93/94: 1. Fabian 
Muhmenthaler, 58.15;  2. Kai Gisler, 58.30;  3. Carlo Denier, 59.13;  4. Enzo 
Arpoulet, 61.09;  5. Bryan Fischer, 61.41  Damen Kat. C: 1. Arlette Oeschger, 63.83;  
2. Margrith Murer, 77.40  Damen B: 1. Gaby May, 59.07;  2. Paula Ambauen, 59.82;  
3. Daniela Würsch, 60.08  Damen A:  1. Manuela Bomonti, 55.35;  2. Claudia Arnold, 
58.35;  3. Sibylle Murer, 62.64  Herren C: 1. Ernst May, 57.90,  2. Gerold Käslin, 
58.93;  3. Hans Gallati, 59.53  Herren B: 1. Lukas Würsch, 58.63;  2. Roberto 
Vitaliano, 59.09;  3. Roli Murer, 59.19;  4. Andre Bucher, 59.59;  5. Christian 
Ambauen, 61.15  Herren A: 1. Roman Käslin, 56.35;  2. Martin Vogel, 56.74;  3. 
Jonas Amstad, 58.20;  4. Ivo Zimmermann, 58.59;  5. Beat Käslin, 58.78 


